
                        

    Grundsätze einer zukunftsweisenden Politik 
 

   Den Grundsätzen ist unsere Bewegung bundesweit verpflichtet. Sie sind der Rahmen und die Grundlage des Handelns 

    von  STATT Partei. 
 

1. Kompetenz statt Parteibuch 

Bei der Besetzung von Führungspositionen in Justiz, Verwaltung und öffentlichen Gremien wie Rundfunk etc. 
ist ausschließlich auf Kompetenz, nicht auf das Parteibuch zu achten.  STATT Partei hat bereits in der Praxis 
danach gehandelt ( so z.B. bei der Entsendung von Senatoren während ihrer Regierungsbeteiligung in Hamburg). 
 

2. Sachentscheidung statt Fraktionszwang 
Auf die Abgeordneten darf kein Fraktionszwang ausgeübt werden – sie müssen frei entscheiden können. 
Parlamentsmandat und Führungspositionen in öffentlichen Unternehmen sind unvereinbar. 
 

3. Volksentscheid statt Bevormundung 
Die Einführung von Volksinitiativen, Volksbegehren und Volksentscheiden ist notwendig, um Bürgerinnen 
und Bürgern eine stärkere politische Mitwirkung zu eröffnen. 
 

4. Demokratie statt Funktionärsherrlichkeit 
Die Parteien dürfen nicht weiter Interessengruppen sein, die mit undemokratischen Strukturen und Praktiken die 
Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern und die Kontrolle durch sie verhindern. 
 

5. Modernes Parlament statt verkrusteter Verwaltung 

Die Politik muß handlungsfähiger werden, indem sie wieder durch die Verwaltung erledigen lässt , was Ver- 
waltungssache ist. Die Verwaltung hat die Vorgaben der Politik umzusetzen, nicht selbst Politik zu spielen. 
 

6. Transparenz statt Kungelgruppen 
Den Bürgerinnen und Bürgern muß wieder Gelegenheit und Lust zur Beteiligung gegeben werden. Sie müssen 
sich in den politischen Entscheidungen wiederfinden  und das politische Geschehen mitbestimmen können. Die 
politischen Entscheidungen müssen `raus aus den Hinterzimmern und Kungelgruppen. 
 

7. Gemeinwohl fördern statt Lobbies und Ideologien 
STATT Partei will gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern politische Verantwortung übernehmen. Keine all 
umfassenden ideologischen Programme sondern aufrichtiges und am Gemeinwohl orientiertes Handeln soll auf 
politische Veränderungen Antwort geben. STATT Partei führt das Gespräch über politische Grenzen hinweg, 
hinterfragt dabei eigene Positionen und lässt Minderheiten zu Wort kommen. 
 

8. Eigenverantwortung statt Verantwortungslosigkeit 
Die Politik darf sich ihrer Verantwortung nicht dadurch entziehen, dass sie die Verantwortung unkontrollierbaren  
Gremien überträgt. STATT Partei will den Straftatbestand der Steuergeldverschwendung einführen, damit die 
Verschwendung von Steuergeldern ein Ende hat. Die Rechnungsprüfungshöfe müssen ein Klagerecht erhalten, 
damit dass Gesetz wirken kann. 
 

9. Moral und Gewissen statt ideologischer Blindheit 
Das Lügen und Täuschen, die Postenschieberei, das unter der Hand versprechen muß ein Ende haben. STATT 
Partei will ein parteiunabhängiges  Ehrengericht, das etwaige moralische Verfehlungen aufdeckt und für diesen 
Fall automatisch den Ausschluß aus allen politischen Ämtern herbeiführt. 
 

10. Der Staat als Dienstleister statt als Abzocker 
          Der Staat hat sich als Dienstleister für die Bürgerinnen und Bürger zu verstehen. Die Politik ist entsprechend 
          zu gestalten. Die Bürokratie dient der Problemlösung STATT als Hemmschuh. Bildung hat zu fördern STATT 
          gleichzuschalten oder Intelligenz zu verschütten. Die Polizei sollte der Sicherheit der Bürger dienen STATT als 
          Fallensteller für Autofahrer missbraucht zu werden. Der Verkehr soll fließen STATT zu stehen, denn mit dem 
          stehenden Verkehr stockt die Wirtschaft. Friedenssicherung soll durch vertrauensbildende Maßnahmen STATT 
          durch Kriegseinsätze erfolgen. Die Wirtschaft sollte die ökologische und soziale Verträglichkeit  stärker be- 
          rücksichtigen STATT oftmals sinnlosen Raubbau zu betreiben. Die Politiker sollten es als Ehre ansehen, die 
          Bürger vertreten zu dürfen STATT sich ihrer zu bedienen. 
           

 



 

                  
 

 

    



 


